
Amtsblatt zur Laihachcr Zeitung.
^ ^ HI Montag den 10. April 1854.

3 191. 3 (3) aci Nr. 577« F. M .

K u n d m a c h u n g .

I n Gemaßheit der am 7. l. M . kund ge»
machten Bestimmungen, betreffend die Eröffnung
eines Bcrlosungs-Anlehenö von Fünfzig Mi l l io-
nen Gulden C. M . , wird hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß die Gesammtsumme der
Einzeichnungen auf dieses Änlehen 59,141.3l1U fl.
bettagt.

Da mithin nach dem § 1 der betreffenden
Anlehcnsdestimmungcn der Fall eintritt, daß eine
Verminderung der gezeichneten Beträge Platz zu
greifen hat, so wird hiemit bekannt gemacht, daß
diese Reduction mit Rücksicht auf die Summen!
der particlen Einzeichnungen in der Art in Aus-
führung gebracht werden wird, daß jede einzelne
Subjpription, welche auf den Betrag von75,UU0st.
Capital, d. i. 3UU Stück Staalsschuldver-
schreivungen lautet oder denselben übersteigt, um
den Capitalsbetrag von 259 Gulden, d. i. um
Eine Staatsschuldvcrschrcibung für je 75.U0U ft,
Capital oder 300 Staatsschuldverschrcibungen
vermindert w i rd , so daß Emzeichnungen
auf 3Utt Staatsschuldverschreibungen mit 299

» U00 dto dto » 59tt
» 90U dto dto » 897

und so. f. angenommen werden.
Die Anzahl der gezeichneten Staatöschuldver-

schreibungen, getheilt durch 3U0, gibt sonach die
Anzahl der Schuldverschreibungen, um welche
die gcsammte Subscription vermindert wird.
Reste, welche sich bei dieser Theilung ergeben, un-
terliegen keiner Reduction.

Der bar erlegte für die nicht angenommene
Subscriptionsfumme entfallende Cautlonsbetrag
wird den Parteien auf Verlangen zulückgestellt.
und es werden hievon keine Zinsen vergütet;
wird jedoch dieser Betrag als Vorauszahlung
auf die nachstm Einzahlungslaten belassen, so
sind dle 4^6 Zinsen vom Erlagstage an zu be-
rechnen.

Wien am 24. März 1854
Vom k. k. Finanz-Ministerium.

II 1 / , ü I, A 8.

Skladno z doloebami, 7. t. m. zastran
posojila 5o miiionov konv. dnarja razgla-
senimi se s tern obcno razglasi, da je bilo
na to posojilo 5o, 141.600 gold, podpi&anih.

Ker se imajo tadej po §. 1 doticnih
doloeb podpisani zneski znizati, se s tern
naznuni, da se bo to znizanje z ozcrom
na snme posebnih podpisov tako godilo ,
da se bo vsaki posebni podpis , ki se
na 75 000 gold, kapit.ala, t. j . na 3oo der-
»avodolznib pisem glasi ali ga prese-
že, za 2Öo gold., t. j . za eno derza-
vodoizno pismo \sacib 76000 goldinar-
jev kapilala ali 3oo derzavodol'Anih pi-
smili zmaiijsal, lako^ da se bodo podpisi
na 3oo derzavodolinih pisem s 299

600 „ „ a 5Q8
9 0 0 » a s 897 i. t. d.

jcmali.
Hlevilo podpisanih derzavodulznih pi-

sem deljeno s 3oo da tadej sievilo derza-
vodolznih pisem, za ktere se bo ves pod-
pis zmanjsal. Ostanki, ki se p»i tern deljcnju
pukazejo, se nc bodo zmausevali. Kav-
cia, klero so strankc za ne prevzele pod-
pisne suine vlo/ile, se jim bo , ako bodo
zelele, riazaj dala in od nje se ne bodo
obresti placevale*, ce se p< ta znesek kot
naprejno plaeilo za naslednjo vplaeilnu
raLo pusli, se ima 4 % obresti od vlo-
zcnega zneska rajtali.

JNa Dmiaju 24. Marca 1854.
Od c. k, dnarstvinega raiuisterstva, j

Z. »89. i, (3) N r .52 l .P räs .
C o n c u r s ' K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Finanz-Landes'Direction für
Stcicrmark, Krain und Karnten ist eine Finanz-
rathsstellc mit dem Iahrcsgehalte von l U W si. in
Erledigung gekommen.

Zur Wicderbchtzung dieser Dienstesstelle wird
der Bewerderconculs mit der Frist bis Ende
April 1854 ausgeschrieben.

Diejenigen, wclchc sich um dicse Stelle be-
werben wollen, haben ihrc Gcsuchc mit dcn Bei'
lagen über ihr Lebensalter, Stand und Religions-
bekenntniß, über den Besitz der vorgeschriebenen
Berufsstudien, über die erworbene höhere Aus-
bildung ln den verschiedenen Zweigen der finan-
zielen Verwaltung und insbesondere im Fache
der dircctcn Besteuerung, dann über ihre bishe-
rige Dienstzeit und die erlangte Diensteigenschaft
im vorgeschriebenen Wege an die t k. steirlsch '
illyrische Fmanzlandes-Dierection zu leiten, und^
darin auch anzugeben, ob und in welchem Glade,
sie mit einem der in den Kronländern Steier-«
mark, Karnten und Krain angestellten Fmanz-
Beamten verwandt oder verschwägert sind.

Vom Präsidium der k. k. stcierm. lllyrlsch.
Finanzlandes- Dlreltion.

Gratz am 25. März »85^.

Z. ,95 . 'a"(2) Nr. 289.
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. VerwaltungS^mte der Reichs-
domäne Adels del g wlro hiemit dtkannt gemacht,
daß >n Fol^e B.w'lllgung 0<r lö^llchen k. k. Üa-
meral 'üttei ' lks-V.rwalt.og ln liaibach ^<lo. l 7 . !
u»c> 22. März l « . ^ , O^yl 2U4li «l 2«5>l, fur
mehrelt' B^uyersteUuog^n bci dem hiesigen staats-
yerrschaüllch^n Schloßg^.'äude. wosür a n :
Maurerarbeiten sammt Material l 2 9 l st 35' /^ kr.
^lmn^rmani.sarbeilcn sammt

Mamialttn 39l„47 „
Tischlnardeiten sammt Ma-

t r i a len 6ll „ — „
Al'str^^erardeit . . . . . l54 „ — „
Schnn^earbeit 13 „ 39 „
Schloss rvlldeit 45 „ — „
spenglerardelt . . . . 139 „ 4 5 „
Malelv<ldc!t 48 „ — „

Zusammen . 2 l 4 3 f ! , 4 U ^ kr.
C. M . veranschlagt sind, die Mil'u.l.do-lllc,ta-
t,on am 22. April d. I . , Vormittags von 9 !
bis 12 Uhr in oirser /imtskanzle. Stattf inden
werd.; — daß l U " / , v^„ h^Vm Ausrufsprcise
als Vl>d,um zu er l .^n sein wcroen und daß«
die übrigen Llcitation6dedingn,sse, dann dle Bau-
pläne und Vorausmaß m d»n gnvohnl'chrn
Amtöstunden hiramts eingesehen werden können.

K. k. Vrrwaltungsamc d.r R»ichödomät>e
Adelsberg am 2«. März »854.

Z. 187. i. (3) Nr. 3U78.
K u n d m a c h u n g ,

Zur Sicherltellung der M i l i t ä r . Vorspanns«
Beistellung im Bereiche dieser Bezirkshauptmann-
schaft für die Zeit vom , . Ma i bis (5nde Octo
ber l. I . werden Minuendo-Licitationen, u. z.:
in der Amtükanzlei dieser Bezirkshauptmannschaft
am 1 l . April l. I . um lU Uhr Vormittags
für die Mil i tär «Stationen Loitsch und Zirtnitz;
— Nachmittags um 4 Uhr für die Mil i tär-
Stationen Planina und Neudorf; — am l2 .
April l, I um 10 Uhr fur dle Mi l i tär - Station
Präwald; — Nachmittags 4 Uhr für die M i l i -
tär < Station Senosetjch, — und am 13. April
l. I . VolMlttags lU Uhr für die Mi l i tär« Sta-
tion Adelsberg; — «n der Amtskanzlei der k k.
Bezirks - Expositur Dornc^g aber am l2 . April
l- I . 1U Uhr Vormittags'für die Mil i tär« Sta-
tion Bagurje abgehalten werden. — Die Pacht'
lustigen werden eingeladen, sich an den obenbe-
stimmten Tagen und Orten bei den dieMuigen

Licitationsveihandlungtn einzufinden, wobei be-
merkt wi rd, daß sich die Licitanten mit Einem
Vadium von Einhundert Gulden zu versehen
haben, welches der Mindestbietende als Caution
emzubelafsen haben wird.

Die Licitationsbedingnisse können während
den Amtsstundcn bei der k. k. Bezirkehaupt'
Mannschaft Adclsberg und k. k. Aezirkserpositur
D o r n i g taglich eingesehen werden.

Auch werden für jede einzelne Malschstation
schriftliche Offerte angenommen, welche jedoch
vor Beginn der ^'citation versiegelt und mit
dem obigen Vadium belegt überreicht werden
müssen, widrigens dieselben unberücksichtiget zu-
rückgesttllt werden müßten.

Adelsberg am 3. April 1854.

Z. 543. (2) Nr. 16 ,2 .

Von dem k. k. Landesgcrichte Laibach wird
durch gegenwärtiges Edict bekannt gemacht:

Es sei von diesem Aeiichtc in die Elöffnuna. des
Loncurses über das gesammte, im Lande Krain be-
findliche, bewegliche und unbewegliche Vermögen
der Frau Maria Reuß, Schncidersfrau in der
Iudengasse Nr. 2 2 ^ , gewilligct worden. Daher
wird Jedermann, der an erstgedachte Verschuldete
eine Forderung zu stellen berechtiget zu sein glaubt,
anmit erinnert, bis zum 7. Ju l i d. I . die An«
Meldung seiner Forderung ,n Gestalt einer förmli-
chen Klage wider den zum dießfaUigen Moss^ver-
treter aufgestellten Herrn !)>'. Anton R a t , unter
Substituirung des Herrn l>>. Anton Rudolph, uei
diesem belichte so gcwiß einzubringen, und m
dieser nicht nur dle Richtigkeil seiner Forderung,
sondern auch das Recht, kraft dessen er m diese
oder jene Classe gesetzt zu werden verlangt. ;u
erweisen, als wiorigenk nach Ver^i»ßung d s
crstbestimmten Tages Niemand mehr aligel)ö:t
werden, und diejenigen, die thie Foroexli'g t.'»s
dahin nicht angemeldet haben, m Rucksicht des
gesammten, im Lande Kiain befindlichen ^crmö'
gens der cingangsbenannten Verschuldeten ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein «Zompensationsrecht gebührte,
oder wenn sie auch ein eia/ne6 Gut von der
Masse zu fordern hätten, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gut des Vetschul
deten vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubi,
ger, wenn sie etwa in die Masse schuldig sein
sein sollten, die Schuld, ohngeachtct des Compen-
sations», Eigenthums-, oder Pfanorechtes, das
ihnen sonst zu Statten gekommen wäre, abzu-
tragen verhalten werden wülden.

Uebrigens wird den dießfalligen Gläubigern
erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl eines
neuex, oder Bestätigung des bereits aufgestellten
Vermögensverwaltcrs, so wie zur Wahl eines
Gläubiger-Ausschusses auf dcn lU. Ju l i 0. I .
Vormittags um 9 Uhr vor diesem t. k. Landes»
gerichte angeordnet werde.

Zur Wahl des provisorischen Ganlmasse-Ver-
waltcrs wird die Tagsahung auf den 18. April
d I . Früh um 9 Uhr vor diesem k. k. Landes«
gerichte angeordnet.

Von dem k. k. LandeSgerichte Laibach am
7. April 1854.

q 508. (3) Nr. 205,.
E d i c t »

I n der Er,cutionssache des Herrn Anton v. Re-
da»ge von Mauniz, wider Georg Millauz von dott, ist
die NealfeilbitlU'igsl'nbrik vom Besch. 2 < Jänner
I I , Z. >080, betreffcnd die unbekailut wo befindlichen
Talwlmglaubigcr Franz Rot von Prawald imd oie
Helena ^uvl,ni : i« von Mauniz. zu Hand,« dcS dcosclben
hil'init bestellten (Uul-Hturz 2li »cluin^ Herrn Georg
Puntar von Mauniz, zugestellt worden, welchem auch
die diesibczüglichen Schriften zugescitiget »ueiden.

Dessen werden die Gläubiger wege" aU^lliger
Wahrnehmung ihrer Rechte verstälidsg".

K. t. Bezirrsge'icht P!a,.."<, <"" " > Ma.z »«ö4.



300
Z. 5 l 5 . (2) R». 383.

E d i c t .
' Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

hiemit bekannt gegeben: Es sei der Man'a ^ l i l l ^ l i l :
von Presrene, gegen Maria ^ / m a n n von Steinbuchel,
wegen 30 ft. c. 5. c. die executive Feilbietung der,
der Schuldnerin gehörigen, mit executive», Pfandiecht
belegten, auf 750 si. executive geschätzten, im Grund-
buch« der volmaligen Hellschaft Nadmanosdorf sub
Post - N r . 4 l 4 vorkonunenden Wiese iioci ^>^l»ill
bei Steinbüchel, bewilliget worden. Behlifs dieser Feil.
bietung wurden diei Fe'll'ietungstermme, und zwar,'
der eiste auf den 26. April, der zweite auf den 26.
>L.'ai ui,d der dritte auf den 26. Jun i d. I , jedes
mal Vo> mittag um l l Uhr, vcr diesen, Gerichte uiit
dem Anhange bestimnlt, daß t-iese Realität nur bei'»
diilten ^eilbietungscerinine unter dein Schätznugswerche
Hinlangegeben werden wurde.

Wo^u die Kauflustigen mit den» Beisatze einge-
laden »vcrt'en, daf) die gerichtliche Schätzung, dc>
Orundbuchsstaod und die l?ic!tation5bed!ngu»gen wäh-
lend den Amtsstunden bei diesem Gerichte eingesehen
werden können.

K. t. Bezirks - Gericht Radmannsdorf am 27-
Jänner 1854.

Z . ö l « . (2) ' Nr . 529.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
hlemit bekannt gemacht: Es sei dem Mathias Gol-
mayer von Obcrleibnih, gegen Thomas Mikel oo>, Stein-
buchel, wegen eiuer behaupteten Fordeinng pr. 70 fl.
c. ». c. die execulioe Fe>Ibiet»ng des dein Schuldner
gehörigen, mit executive,,, Pfandiecht belegii.'» u„d auf
6t) si. executive geschäl)ten, im G<undb»che der vorma-
lige» Heu schall Radmannödorf zut» Post.^Nr. 39.^cj
vortomnienden Nagelschnüedstockes v sî lcil.» xrav^i i
«uli l l^I bewilliget woide». Zur Voruahttie dieser Feil
bietung wurden drei Feilbietungsternnne, und zwar:

der eiste aus den 2 l . ?lpril,
der zweite auf den 20. Ma i ,

der dritte auf den 24 Juni 1854,
jedesmal Vormittag um l l Uhr in der dieszgerichlliche»
AmtSkanzlei mit dem Anhange bestimmt, daß der
feilgebotene i)«agelschmiedstock nnr bei dem dritten Feil
bietungStermine unter dem Schatzungswerlhe hintange-
geben iverden winde.

Die Kausiustigen werden detnnach m>t dem Bei-
satz>' vorgeladen, das? die Acitationsbedingüisse, de,
l^rundbnchsstand und die gerichtliche Schätzung >» den
gewöhnlichen Amcsstunden bei diesen» Genchte einge-
seh.il N'erden könne».

K. t. Bezirks - Gelicht Radmannödorf am 7,
Februar «854.

Z. 518. (2) Nr . 583.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannödorf wird
hiemlt bekannt gemacht: Es sei den. Blas Shemua
vo» Koreilen, gegen Macrhäu) Gol>na>)er von Vor-
lnaikt, wegen verglichene» 7 t st, 47 kr. «.-, z. l'. die
erecutive Fei!biell>ng de: dem Schuldner gehörigen, niit
exelncivem Pfa»drechl belegten, aus 29tj si, 55 kr,
executive geschaßten, in, Grundbuche der vormaligen
Herrschaft R^dmannsdorf 5l,d Rectf. N r . 439 vor-
kommenden Kaische >n Vormerkt bewilliget woideu.
Znr Vornahme dieser Feilbielung wurden drei Feilbie
tlliigöieinnne, und zwar: d.r erste aus den 25, April,
der zweit.' auf den 26. M a i und der drille aus de»
27 Juni 5. I , j,de?mal Vormitiag um l l Uhr in
der ließgeiichtlich'',, Amcsl^nzl.i mit dem Anhange be-
stimmt, das, diese Rea itar nnr beim driccen Termine
unter dein Schätzungsweilhe hitangegeben lv,ld.

Demnach werden die Kanflnst'grn mit dem An»
hange zu dieser Feilbiecnng vo>geladei,, 'dasi die Llc>ta-
t!on?beding»ngen, die Schätzung und der Grundbuchs.-
stand in den gewöhnlichen Amlsstunden bei diesem
Bezirksgerichte eingesehen weiden koünen.

K. k. Bezirks-Gericht Radmannsdorf an» l l
Februar l854 .

Z. 514. (2 ) N r . 5352.
E d i c t

Vom k k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wiid
hiemit kundgemacht: Es habe in der Erecucionssache
des Herrn Georg Grasen v. Thurn, Inhabers der
Geo,g gräflich Thnrn'schen Gewerkschaft in Ka> nten, wider
Josef mid Theresia Schuhn von Steinbüchel, wegen
ans dem 1l>theile <1l1<>. 28. Februar 1853, Z. l79
schuldigen 44N si sammt Nebcngebühreu, in die execu-
tive Feiloiellmg der, dem Josef Schuan gehörigen, im
Grundbuche der vormaligen Herrschaft Radmannsdorf
5uk Post Nr . 25, Reclf. Nr . ,213 vorkommenden,
zu Ste,»buche! »uk Consc. Nr . l3 gelegenen Haus-
realitat und der ebendo.t » „ l , Pos ter . ' 265, 266,
26? und 266 verkommenden Naldantheile n» ll,»sllovL
gewilliget und zur Vornahm, derselben die drei Feil-
bietungsteilnine

auf den 22, April,
auf den 20, M a i ,
auf den 23, Inn i

d. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr i» der hi^..
ortigen Gerichtskanzlei angeordnet.

Der Grulidbuchöextract, das Schähungsprotocoll
und die Lilitationsbedillgnisse können hieramts täglich
z» den gewöhnlichen Amtsstunde» eingesehen »verden.

K. k. Bezirks - Gericht Nadmannsdorf a«, 29.
December 1853.

Z. 522. (2) Nr . 2863.
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Laas wi,d hiemit be>
kaniit gemacht: Man habe übei ?lnsuchen der Maria
Modic von Boesenberg oie Relicication der dem Jo-
hann Modic von Boescnberg gehörig gewesenen, in»
vormaligen Grundbuche der Herrschaft Schneeberg zub
Urb Nr . 199, Rectf. Nr . l80 voikomnienden, von
Michael Koroschez von Mühle» im ExecutionSwege um
r>e» I^eistbot vo» l t ) l 8 si erstandenen Realität, wegen
von, Eistrhcr mchc erfüllter Li.italionsbedlngnisse be-
williget, uui> zu deien Vornahme auf dessen Gefahr
und Kosten die einzige Tagsatzung auf den 8. M a i
l- I » , Fi'üh um 9 Uhr im Orte Boescnberg mit dem
Beifügen angeordnet, daß bei derselben die gedachte
Realität nöthigensalls auch unter dem gerichtlich echo
benen SchätznngSwerthe von 500 si. veräußert werden
würde.

Das Schähungsprotoioll, der Grui'dbuchsextract
und die Licitalionöl'edingnilse erliegen hiergerichts zur
beliebigen Einsichtnahme.

Laas am 21 . März 1854.
Der k. k. Bezirksrichter:

K o schier.

Z. 523. (.i) N r . 2864.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemic be-
rannt gemacht: Man ĥ ibe libcr ?lnsuchen des Kaspar
M i l l a r von ^a^ö zin Vornahme der mit Bescheide
vom 13. Jänner l853, Nr . 3!!5 bewilligten, und so-
h,n sistirten erecuciven Feilbieiung der del,, Matthäuo
/ in l jo l -^ l^ von Podcirku gehöiige», in» vc>imalig.n
Grundbuchs der Herrschaft Schneeberg iul^ Urb. Nr .
l^/l), Nects. Nr . ^ / b vorkommende», gerichtlich aus
67l) si. beiveichecen Realiläs, »oege» al:Z dem Vergleiche
vom 9. Jänner l^52, Nr . 185, schuldigen 81 si. l:.
5. <.., d>e neuerlichen Tagsatzungcn auf den >5. Ma i ,
aus den l 6 . Jun i u»5 ans den 17. Ju l i l. I . , jedes-
mal Vornnitagö von 9 bis l2 Uhr ini Orte 'podcirku
mit dem Beisahe angeordnet, daß die fragliche Reali-
tät nur bei der dritttn Tagsatzung nöthigenfalls auch
unter dcm SchätzungSwerche veläußerl »ueldcn 'lürde.

Das SchäßungSl'iotocoll, d«r Grundblichsextract
und d,e Licilaliousbedingliisse erliegen hicrgerichts zu>
dtlilbigen Einsichtnahme,

^aas am !<!l. März »854.
Der t. k. Bezirkst ichter:

K o s ch i e r.

Z. 521. (2) Nr . 31 l9 ,
E d i c t

Vom c. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit be-
kannt gemacht: Man habe zur Vornahme der in der
Ereculionssache des Jacob Xnlil-u^ek von Hicejnu
gegen Macchäns Nepar von Ki-aillcc' ni,t den» Be
scheide vom 30. April »853, Nr , 3399 bewilligte»
lind sohii» slstircen ereculioen Feilbiecung der, dem Exe-
cuc<n gehörige», ilu vo> maligen Grlmdbuche der Herr
schaft Nadlischeg »ul, llrb. Nr . 302, Recif. Nr . 485
vo konutunden, laur Plococolles vom l5 . Februar
!853, N i . l276. aus , , 2 2 si beweithelen Realiiät
ivege» schuldigen l84 st. 4 kr. r. 5, c,die neue,lichen
Tagsatzungen auf de» 15. Ma>, l l i . I n n i und »7.
Ju l i l « 5 4 , jedesmal Vormittag von 9 bis l 2 Uhr
in, Wohnorte des Execute,, m,r dem Beisatze angeord-
net, daß diese Realität nur bei der dritten Tag,atzui'g
»öchigeufalls anch unter dem SchatzuiigSnie'.'lhc ver-
äußert werden wurde.

Das Schäßllngspiococoll, der Grundbuchsercract
und die ^icilacionovedmgnisse erliegen Hiergerichts zur
beliebigen Emslchconahme.

i!^as am 29. März 1854.
Der k. t. BezirtSrichcer:

Ko schier.

Z. ^80^ (^) ' Nr . 1169,
E d i c t .

Vom k. k. Bezirk'geiichte ^ te in >n Kmin wird
den unbekannt wo befindliche!» Johann, Mar t in u»d
Amou Bogatai von Allste und deren gleichfalls un-
bekannten allfälligen Erben hiemir bekannt gemacht, es
sei ihnen Josef Kerbergel vo» Moste als (^urulor u(i
2l,lunl behufs Empfangnahme der Verständigung von
der gegen sie bewilligten Extabulation der zu ihren
Gunsten auf der im Grundbuche Eommenda Sr . Pe.
ter lu t , l l l b. Nr . »42 vorkommenden Realität imabu
lirten Forderungen aufgestellt woideu,

K. k. Bezirksgericht Stein am 11. Febr. 1854.
Der t. t. Bezirksrichter:

Konscheg.

Z. 5 3 l . (2) Nr . 1593
E d i c t .

Vom t. k. Bezirksgerichte Id r ia wird hiemit be-
kannt gegeben, daß die mit Bescheid vom 22. Decem-
ber 1853, Z. 3933 bewilligte, und auf den 6. Ap' i l ,
6. M a i und l 0 . Juni d. I . angeordnete executive

Feilbiltulig der O.egor Hladmg'schen Realität bis auf
weiteres Anlangen sistirt sei.

K. t. BezirkZgrricht Id r ia am 3 l . März 1854.

3- ° ^ <2) " N., 22«.
E d i c t .

^ Z u dem dießseitiaen Edicte von, 2 I . September
v. ^ . , ^ 5 8 6 4 , „ d e r Execut.onssache des H,,rn Anton
^ n i ^ . o von Feist.iz wider Josef N . ^ i i , „ „
Kle.nbuloo.h, betreffend die Fe.Ibietunq der de.„ Letz.
tern gehoben aus 2.43 fl. ,5 kr. bewe.theten Vief-
elhube 5.b Urb Nr. 2 und 9 de. Grundbuches

der Herrfchast P.em, wird kund gemacht, daß «g bei
' " "Ums tände , a l . zur ersten Fei,bietungstaqsatz,ng
ke.n Kaufiust.ger er,ch,en, bei de» zwci weitern Tac»,
,atzu»g.'„ vom 29. April ,,„d 3 , . M a i l. I . mildem
vorigen Anhange sein Verbleib«, beh^lie

K. t. Bejirssgericht FMntz am 2. ?lpril ,854.

V m , dcm k, k. Bezirksgerichte L.ndstraß wi ld
dekcuml gemacht: ^

(3s sei ü ^ l Ansuchen de6 Herrn Josef Mahor ,
zhlzh von S t . Bas th l lmä. die erecutlve Feilbietuna
der, Dem Iacol i Sagorz vu» ^»ßdorf gehöriqe,,
dastlbst Ilrgendtn, u,w on vormaligen Grundbuch?
der Slistshcrrschajl Landstr^ß z , ^ l vb N l 3 ^ ' /
vultommcnoe», gcrictulich auf 364 fi. ,0kr . q schab'',
ren Halohubc, wegen schu!dia,l 94 fi. / z ,.
bewilliget, uno hiczu die Tags^iü.gr,, auf den 20
^cl?!Ul>r, 20. März und 20. Äftril ,854. jedtömal
lrlil) lim 9 Ul)> in dilser Amtotanzlei mit dem An-
hange ang^rr.n ' t worden, d.iß ri.se ^cal t tät b.i
drl dsttte.i Fcilbielungstagsayung auch unter dem
Schä'tzmigöwcr^e l)i»ta»gegcben werden würde,

Das Schatzlina,5prl'tocoll, t-er GrundbllchZcxtrafl
l,nd die ^><>tat!o»sdldl!u>!nssc lö.'lieli läglich hi l r .
gllichts ringesl'l)!',! mcrdin,

^andstraß am l2 . Orccmber 1853.
Äil. l ! 9 2 .

A n m e r k u n g Be ider erste» Feilbietungstag.
,.'tzung 1st kein Kauflustig,r erschicnrn

K. k. Bez.iksgcllchs liai.dstraß am 20. März , 8 5 i .

3. ö ü . (2) sir. 17^) .
E d i c t .

Vum k. k. Bezirksgerichte Neifniz wub bek.nn'l
gcmackt:

(§s sei ln die execittive Frilbittung der, 0e>n
Johann Pakisch von Soderschitsch gthörigen, im
(Hrliiidbliche ehemaliger Her,schift Neisniz «ul, Urb.
Fol. <)94 clsH'ineiide», aus > Mahl,nül) l t mit 4
i iäuftrn, > Ni-ettsagr und ' / , Hübe zu Sudesschitsch
Nr, 25 bestel,r»dei, Realität, wegen der Frai'.ziska
SlUirazlun von Sodelschilsch schuldigen 30 ss. 30 t l .
mll Äclch.lds vl'm dslltigen, Z. ,760, ^ w i l l i g e t . u»d
zln^ornahme die Tagf.'hiten auf den 27 Ap r i l , 27.
M« i lüw 2<̂ . I l i i i i , 8 5 4 , im Orte Sudcrschitfcli
m,t dli l i Brml'ste» aiigeoldntt. daß dic Re.il i la! >lst
bei dcr dllltcn Ta l fah r t anch unter dem SchätzungS.
werll'e p l . 2,'70 si. wird hintangegeben.

Der Glundollchscrtracl, d,>s Schätzungspiclo.
coll und die Brdingnisse tonnen hieramls eingtselje«,
wilden.

Rcislnz am 24. März »854.

3 ' ^ H . (2) Nr ,t i>4.
E d i c t .

3'om k, k. Bezirksgerichte Reifmz wird l,i.>nit
b'kannt gemackt:

(ts sei mit Blscheidc uom !6. Mätz ,854.
Zal,l ! l j ! 4 , in executiue Feilbitlung del, d.m ^
tiünn Schlinds., gehöligkn, im vmmals H.' l ich.iu
Rllil>lzel0nu!'dduchc5ul)Urb. Fol. 631 erschcimnt-,,,
'/4 Hübe in Slalcncf Nr, 7 . wegen dem Fl lnian
Louschin von Elalrnekschlildigcl, l25> si, l8 kr. <- -.. l-..
gswiUigel, und zur Vornahme die erste T ^ f a l x t
auf dm 22. A p r i l , die zweite aus den 22. M a i nod
I>i, dtitte auf den 24. Jun i l 8 5 4 , jedesmal n>n
die 10. Frlilistlinde im Orte Slatenek mit drm Be.
mcrrrn angeordnet wolden, daß die Realitäl dei der
dritten T»gnil) i t auch untcr dcm Zchätzunqvwttthe

!p l . 5l'> si. 30 kl. wi ld hinlangegcdc» weldc».
^ Der Olundbllchsfrtract, das SchätziiNgsproeo-
coU und dic Bedingnisse können hietgclichlö eing»'
sehen werden.

Rt i fn iz am 16. März »834.

Z. 527. (2) , Ar . ,228.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Eilt ich wird
dcm unbekannt wu b.sindlichcn Bernhaid Kostelz
von Selo bei Dob bekannt gegedrn, daß wide, ihn
vum Mar t i n Bregnr von Breg bei Dul.> pcto. 35 fi
c. 5. «.-., aus dem Vergl'iche ddo. 8. October 1^53^
N i . 5740, die erecutive Pfändung und Schätzung
dcr Fährnisse untcr der geschlickt Nckl>r„!>lung
c lw i r l t , u"d der dießfalllge Bescheid dto <! M ä l t
Ma>z l I . . Nr . , 228 , dem ^ , .2 tc , r , . , ^ , . . . „
Franz Kastclz von Sad zugestcltt wurde

Sit t ich am 6. März 1854.


